
1. Änderung der Satzung über die Versorgung mit Mittagessen und sonstiger 
Verpflegung in den Kindertagesstätten der Gemeinde Am Mellensee 

 
 
Aufgrund des § 3 und 28 Abs. 2 Nr. 9 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg 
(BbgKVerf) vom 18. Dezember 2007 (GVI/07, (Nr.19), S. 286 ) zuletzt geändert durch Artikel 
2 des Gesetzes vom 18. Dezember 2020 (GVBI.I/20 (Nr. 38) S. 2, i.V.m. - §§1 (2) und § 17 (1) 
des zweiten Gesetzes zur Ausführung des Achten Buches des Sozialgesetzbuches – Kinder- 
und Jugendhilfe (Kindertagesstättengesetz Brandenburg – KitaG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 27. Juni 2004 (GVBI.I/04, (Nr. 16), S. 384) zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 25. Juni 2020 (GVBI.I/20, (Nr.18)) hat die Gemeindevertretung der Gemeinde Am 
Mellensee in ihrer Sitzung am …………… die 1. Änderung der Satzung über die Versorgung 
mit Mittagessen und sonstiger Verpflegung in den Kindertagesstätten der Gemeinde Am 
Mellensee beschlossen: 
 
 

 
Artikel 1 

Änderung der Satzung 
  
 
1. § 6 Abs. 1 wird wie folgt geändert: 
 

a) Nach den Sätzen 1 und 2, werden die Sätze 3 und 4 eingefügt: 
 

„Der Monat Dezember ist frei und wird mit den Ausfallzeiten (Urlaub, Krankheit) abgegolten. 
Dieser Anspruch besteht jedoch nur, wenn das Kind ab 01.01. des laufenden Jahres an-
gemeldet ist.“ 

 
 

Artikel 2 
In-Kraft-Treten 

 
 
Diese Satzung tritt am ……………   in Kraft. 
 
 
 
Am Mellensee,  
 
 
 
 
 
Broshog 
Bürgermeister 
 
  



Bekanntmachungsanordnung 
 
Die vorstehende erste Änderung der Satzung über die Versorgung mit Mittagessen und 
sonstiger Verpflegung in den Kindertagesstätten der Gemeinde Am Mellensee 
vom…………….. wird hiermit bekannt gemacht. 
Die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Kommunalverfassung kann gegen 
diese Satzung nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Bekanntmachung nicht mehr geltend 
gemacht werden, es sei denn, 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt, 
b) die Satzung ist nicht ordentlich öffentlich bekannt gemacht worden, 
c) der Bürgermeister hat den Beschluss der Gemeindevertretung vorher beanstandet, 
d) der Form- und Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und 

dabei die verletzte Vorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel 
betrifft. 

 
 
 
Am Mellensee,……….. 
 
 
 
 
Broshog 
Bürgermeister 


